




 

Klein Silber 
 

Einwohnerliste vor/bis 1945, Stand: 1991 
Nach Mörke/Lückfeldt. Erstveröffentlichung in Heimatgruß-Rundbrief 222,25 

Zeichnungen angefertigt von Gerd Unverferth. 
 

 

Grundstücke Kleinsilber 1945 

 
1. Franz Pust, Tischler: völlig zerstört 
2. Albert Weeber, Bäcker: völlig zerstört 
3. Stellmacher Franz Krüger: zerstört 
4. Alfred Fischer: völlig zerstört 
5. Fritz Radke: völlig zerstört 
6. Hermann Schröder, Bauer: völlig zerstört 
7. Paul Strutz, Landwirt: völlig zerstört (ehem. 

Gut, ca. 200 Morgen) 
8. Ernst Zimmermann, Arbeiter: völlig zerstört 
9. Kirche: zerstört, es stehen noch Ruinen 
10. Ziegenhagen, Arbeiter (Martha 

Zimmermann): völlig zerstört 
11. Ewald Pautzke, Arbeiter: völlig zerstört 
12. Eduard Hoffmann, Landwirt: völlig zerstört 
13. Otto Kasten, Bäcker: völlig zerstört 
14. Gustav Fuhrmann, Schneider: völlig zerstört 
14a: W. Butzin 
15. Willi Haseleu, Landwirt: völlig zerstört 
16. Gustav Seil, Arbeiter: völlig zerstört 
17. Paul Krause, Bauer: völlig zerstört 
18. Paul Kettner, Landwirt: völlig zerstört 
19. Fritz Brunk, Arbeiter: völlig zerstört 
20. Albert Bork, Schneider: völlig zerstört 
21. Werner Patzig, Gärtner: völlig zerstört 
22. Otto Wolf, Landwirt: völlig zerstört 
23. Otto Mörke, Bauer: völlig zerstört 
24. Fritz Kettner, Schmied: zum Teil zerstört, 

Stall steht 
25. Schule und Wohnung  

Katthain, Lehrer: völlig zerstört  
25a. Spritzenhaus 
26. Albert Suckow, Bauer: Stall und Arbeiter- 

Wohnung stehen, bewohnt 
27. Fritz Thom, Landwirt: Stall steht, bewohnt 
28. Adolf Bartz, Landwirt: völlig zerstört 
29. Paul Kühl, Händler: völlig zerstört 
30. Hermann Weeber, Bauer: völlig zerstört 
31. Wilhelm Sommer, Landwirt: völlig zerstört 
32. Albert Neumann, Bauer: völlig zerstört 
33. Wilhelm Holzhüter, Bauer: Gehöft steht, 

unbewohnt 
34. Paul Marks, Gastwirt: Wohnhaus und Saal 

zerstört, Stall steht, bewohnt 
35. Alwine Schröder, Witwe: Haus steht, 

bewohnt 
36. Wilhelm Haseleu, Landwirt: völlig zerstört 
37. Windmühle: zerstört 

38. Wilhelm Marquardt, Müller: Gehöft steht, 
unbewohnt 

39. Gustav Peris, Bauer: völlig zerstört 
40. Fritz Becker, Landwirt: völlig zerstört 
41. Robert Zühlke, Arbeiter: völlig zerstört 
42. Gustav Schwenk, Schmied: völlig zerstört 
43. Wilhelm Schröder, Arbeiter: völlig zerstört 
44. Fritz Zühlke, Landwirt / Gustav 

Splettstößer, Landwirt: völlig zerstört 
45. Karl Weeber, Tischler: völlig zerstört 
46. Ferdinand Schröder: Wohnhaus steht, ist 

heute (1991) Schule 
Wilhelm Schröder, Bauer (ehem. Mallwitz): 
Gehöft steht, bewohnt 

47. Albert Kurth, Bauer: Gehöft steht, bewohnt 
48. Gustav Sommer, Wilhelm Heymann, 

Schuhmacher: völlig zerstört 
49. Fritz Sommer, Bauer: völlig zerstört 
50. Wilhelm Lück, Bauer: z.T. zerstört, Haus 

und Stall stehen, unbewohnt 
51. Alf, Maurer: Gehöft steht und ist bewohnt 
52. Poststelle Rehbock, Anna und Martha 

Timmermann: völlig zerstört 
53.  53.Schneider Johann Zimmermann: völlig 

zerstört 
54. Ferdinand Krüger: völlig zerstört 
55. August Becker Gastwirt: völlig zerstört 
56. Georg Gröhler, Fleischer: völlig zerstört 
57. Robert Kappe: völlig zerstört 
58. Gustav Hell: völlig zerstört 
59. Anna Stürmer: völlig zerstört 
60. Wilhelm Hoffmann, Landwirt: völlig zerstört 
61. Georg Krüger, Arbeiter: völlig zerstört 
62. Schönherr Landwirt: völlig zerstört 
63. Albert Horstmann, Chausseewärter: völlig 

zerstört 
64. Gustav Jühlke, Arbeiter: völlig zerstört 
65. Salzwedel, Friseur: völlig zerstört 
66. Jaster, Landwirt: völlig zerstört 
67. W. Hein, Landwirt: völlig zerstört 
68. Hermann Hell, Maurer: völlig zerstört 

 

Ausbauten am Weg nach Steinberg 

69. Reinhard Schröder, Bauer: völlig zerstört 
70. Erich Kettner (früher W. Schliegs): z.T. 

zerstört, bewohnt 
71. August Weißig, Bauer: z.T. zerstört, 

bewohnt 



72. Hermann Schröder, Landwirt: z.T. zerstört, 
bewohnt 

73. Hermann Zühlke, Müller: Windmühle und 
Hof völlig zerstört 

74. Hermann Wegner, Bauer (Krause): Gehöft 
steht, bewohnt 

75. Wilhelm Tesch, Bauer: Gehöft steht, ist 
bewohnt und sehr gut in Ordnung 

 

Ausbauten Querübertrift 
76. Albert Quade, Bauer: Gehöft steht, 

bewohnt 
77. Emil Bublitz, Bauer: Gehöft steht, bewohnt 
78. Selma Heim, Bäuerin: Gehöft steht, 

bewohnt 
79. Fritz Hein, Bauer: steht zum Teil, bewohnt 
80. Gerhard Horstmann, Landwirt: steht zum 

Teil (bewohnt?) 
81. Wilhelm Lenz, Landwirt: steht zum Teil 

(bewohnt?) 
82. Robert Fischer, Landwirt: völlig zerstört 
83. Zentner, Bauer: steht zum Teil, bewohnt 
84. Wilhelm Suckow, Bauer: völlig zerstört 
85. Bauer Helmut Sommer: völlig zerstört 

Ausbauten am Stabenower Weg 

86. Gustav Butzin, Landwirt (ehem. F. Krause): 
völlig zerstört 

87. Wilhelm Blödow, Bauer: völlig zerstört 
88. Willi Peris, Bauer: völlig zerstört 
89. Wilhelm Lück, Landwirt: völlig zerstört 
90. Gustav Zühlke, Landwirt: völlig zerstört 
91. Ferdinand Tetzlaff, Bauer: völlig zerstört 
92. Wilhelm Neumann, Bauer: völlig zerstört 
 
In Klein Silber sind im Jahre 1991 (46 Jahre nach 
Kriegsschluß) von 91 Gehöften 68 Höfe (= 75%) 
völlig zerstört und 12 Höfe (= 13%) teilweise 
zerstört; insgesamt waren also 80 Gehöfte (= 88% 
des Dorfes) ganz oder teilweise zerstört! 
1991 waren hier 19 Höfe (= 20%) wieder bewohnt, 
zum Teil in beschädigten Häusern. Die meisten 
dieser bewohnten Grundstücke gehören zu den 
Ausbauten, die an der Straße nach Steinberg und 
an der Querübertrift stehen. 
(Namensverwechslungen und falsche 
Schreibweise sind wahrscheinlich. Es wird um 
Berichtigung gebeten). 

 
 

 


